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Samuel Martí, der Pionier der mexikanischen Musikwissenschaft, ist am 
29. März 1975 zu Tepoztlan in Mexiko gestorben. Er erlag einem Herzanfall 
auf dem Wege in das südlich der Stadt Mexiko gelegene wilde Bergland , wo 
er in indianischen Dörfern Gesänge und Musik zum Osterfest aufnehmen woll-
te. Sein wissenschaftliches Projekt, die komplette Dokumentation der Musik 
aus einem zwar engen Raum, aber durchgehend über alle Jahreszeiten mit 
ihren Festen, hätte mit diesen Aufnahmen eine Abrundung gefunden. 
Geboren in den USA - in El Paso an der mexikanischen Grenze, von mexi-
kanischen Eltern - erhielt Marti seine Erziehung und die Ausbildung zum Vio-
lin-Virtuosen in den USA, doch wurde Mexiko ihm schon früh zur Wahlhei-
mat. Wie viele andere nach Mexiko Zugewanderte fühlte auch er sich faszi-
niert von den Resten indianischer Kulturen aus der Zeit vor der Eroberung 
Mexikos durch Cortés. Martí betrieb archäologischeStudien und bemühte sich 
zunächst, aus archäologischem Material ein Bild der Musikkultur im präcor-
tesianischen Mexiko zu rekonstruieren. 1955 erschien über dieses Thema sei-
ne erste musikwissenschaftliche Arbeit. Gleichzeitig begann er, neben sei-
nen Konzertreisen in den USA und Mexiko auch an den dortigen Colleges und 
Universitäten Vorträge zu halten über die Musikausübung im alten Mexiko. 
Sodann dehnte Marti seine Forschungen auf die heute lebenden Indianer aus, 
die in abgelegenen Gebieten Mexikos so manches Kulturerbe aus der Vergan-
genheit, wenn auch nicht unverändert, in die Gegenwart gerettet haben. Vor 
allen Dingen erschloss sich ihm hier die enge Verflechtung der Künste - Mu-
sik, Tanz, Malerei, Papierherstellung - mit Zauberei und religiösen Vor-
stellungen. Die Forschungsergebnisse veröffentlichte er in mehreren Schrif-
ten. Mit dem Ziel, den teilweise sehr armen Dorfbewohnern zumindest eine 
geistige Unterstützung zuzuwenden, liess er Folklore-Gruppen bilden und ver-
mittelte ihnen Engagements in den Städten. Die Hersteller von Papier aus 
Baumrinde ermunterte er, eigene Techniken zu erfinden, in denen sie reli-
giöse Ideen und ihre Symbole gestalten konnten. Absatz für diese Papierge-
bilde fand Marti leicht unter seinen zahlreichen Freunden. Seine natürliche 
Liebensvmrdigkeit und selbstverständliche Hilfsbereitschaft gegen jeden so-
wie seine Freiheit, mit der er Hilfe von Freundesseite entgegennahm, mach-
ten ihn zum idealen Verbindungsmann zwischen Gebildeten und einfachen In-
dianern. Und so entstand in seiner Wohnung in Mexiko-Stadt schliesslich ei-
ne kleine Agentur für Kunstvermittlung. 
Martis nachgelassene Manuskripte sind auf die Bedürfnisse mexikanischer 
Studenten zugeschnitten. Da ist zum einen die kurzgefasste Musikgeschichte 
Europas und der asiatischen Hochkulturen, zum anderen der Versuch, durch 
Einführung einer vereinfachten Notenschrift dem Anfänger in der Kunst des 
Musiklesens die Mühen zu erleichtern. Dieser sicher vergebliche Versuch 
ging auf die Anregung eines Freundes zurück und blieb unvollendet. Doch 
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            Ibero-Amerikanisches Institut, Stiftung Preußischer Kulturbesitz 
wird auch hierin ersichtlich, wieviel Liebe und Arbeitszeit der erfolgreiche 
Geiger und Musikwissenschaftler für Anfänger erübrigte, den während ihres 
Schulbesuchs zukurzgekommenen und Kindern. Der für die Musikethnologic 
wichtige Teil des Nachlasses besteht aus einer umfangreichen, leider noch 
nicht katalogisierten Sammlung von Tonbandaufnahmen bei verschiedenen in-
dianischen Stämmen Mexikos . Sie soll vom Anthropologischen Museum (MNA, 
Mexico D.F.) übernommen und - so bleibt zu hoffen - der Forschung zugäng-
lich gemacht werden. 
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